 
Innsbruck Informiert
 Jg.2011 
/ Nr.5
 - S.60
Suchen und Blättern in knapp 900 Ausgaben und 25.000 Seiten.


[image: ]

vorhergehende ||| 
nächste  Seite im Heft

Zur letzten Suche
Diese Ausgabe – 2011_Innsbruck_informiert_05 
Ausgaben dieses Jahres – 2011 
Jahresauswahl aller Ausgaben

Dieses Bild anzeigen/herunterladen
Gesamter Text dieser Seite:
60



S t ad t g e s c hi c h t e



A u s d e m S t ad t a r c hiv / S t ad t m u s e u m



Innsbruck vor 100 Jahren







vo n Mag . R e n at e Mai r o s e r



9 . Mai 1 9 1 1
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Aus der Geschäftswelt



Café Central vor dem Umbau, um 1900



Das Café-Restaurant und Hotel „Cen

tral“ des Herrn Franz Kosak in der Er

lerstraße zu Innsbruck wurde in den

letzten Wochen in allen seinen Räumen

einer umfassenden Renovierung unter

zogen. Die Zimmer wurden ganz neu

hergestellt und eingerichtet. Das CaféRestaurant, ein sehr hübsches Lokal,

glänzt in neuem weißen, mit Gold ver

ziertem Gewande und wurde auch mit

Draperien schön ausgestattet. Die Reno

vierung gereicht sowohl dem Besitzer als

auch den Innsbrucker Geschäftsleuten,

denen sie übertragen war, zur Ehre.



3 . Mai 1 9 1 1



6 . Mai 1 9 1 1



1 1 . Mai 1 9 1 1



Die Staubplage

in Innsbruck



Feuerlärm



Schulreise der Schüler

innen der städt. höheren

Töchterschule



Man schreibt uns: Seit ungefähr 40 Jah

ren, seit unsere Stadt sich zum Fortschrit

te bekennt, ist die Frage der Staubplage

auch eine latente: Das Stadtbauamt leis

tet sein möglichstes, um mit den zuge

messenen Mitteln die Straßen des Stadt

gebietes halbwegs staubfrei zu halten

und es ist bei dem bekannten Innsbru

cker Südwinde oft besser in der Straße

zu gehen, als auf den Bürgersteigen, die

trotz des guten Pflasters von manchen

Hausbesitzern mangelhaft oder gar nicht

gereinigt, ein wahres Idyll für Stauban

sammlung und Ablagerungen der vom

Winde zusammengetragenen Fäkalien

bilden. Aufmerksame Beobachter finden

noch längs der Häuser die grobkörnigen

Steinchen von der Winterbesandung, der

deutliche Beweis einer mehrmonatigen

Nichtreinigung. […]



Die Ausgaben

von 1934 bis heute



als PDF zum Herunterladen und noch

mehr Innsbrucker Stadtgeschichte

finden Sie im Internet unter



www.innsbruckinformiert.at



Gestern abends wurde vom Stadtturm

aus ein Brand in der Gegend der Inn

straße angezeigt, da man dort eine

starke Rauchentwicklung wahrnehmen

konnte. Die Berufsfeuerwehr rückte so

fort aus, mußte aber unverrichtete Din

ge zurückkehren, denn es brannte am

südlichen Abhange eines der dortigen

Gärten nur ein großer Streuhaufen, der

mit Absicht entzündet wurde.

8 . Mai 1 9 1 1



Eine gefährliche

Bootfahrt ...

... unternahm am Samstag vormittag

ein Mann aus dem Stadtteile am linken

Innufer. In angeheitertem Zustande

stieg er in die am linken Innufer, un

weit des Straßeneinräumerhäuschens

am Hohen Weg befestigte Zille und fuhr

damit in den Fluß hinein. Das Fahrzeug

scheint nicht besonders zuverlässig zu

sein, denn als es mit dem Manne in

die Nähe der Kettenbrücke kam, war

es bereits mit Wasser zum Überlaufen

angefüllt und zudem war es bei dem

Zustande seines Insassen dem Spiele der

Wellen gänzlich preisgegeben. […]



Wie nun schon seit längerer Zeit alljähr

lich, fand auch heuer am 6., 7. und 8. Mai

eine kunstgeschichtliche Schulreise des

letzten Jahrganges der städtischen hö

heren Töchterschule unter Leitung des

Prof. Dr. Heinrich Hammer statt. Das

Ziel derselben waren die Städte des deut

schen Mitteltirol mit ihrer anheimelnden

Bauart, ihren reichen und mannigfalti

gen Kunstdenkmalen: Brixen, Klausen,

Bozen, Meran und ihre Umgebung; sie

konnten einen tiefen Einblick in das We

sen der heimischen Kunst aus alter Zeit

gewähren, deren eindringende, liebevolle

Betrachtung schließlich das nächstlie

gende und wertvollste Ziel solcher Schü

lerfahrten sein muß. […]

1 5 . Mai 1 9 1 1



Aus Amerika

zurückgekehrt

Am Samstag früh sind aus Amerika aber

mals 300 österreichische Emigranten, wel

che dort keine Arbeit fanden, in Innsbruck

eingelangt.








